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PLUTA-Experte Schoor erzielt 100-
Prozent-Quote für Gläubiger einer
Genossenschaft
28. Februar 2020 · Leipzig ·
Geschäftsfeld: Insolvenzverwaltung

Insolvenzverwalter Michael Schoor von der PLUTA
Rechtsanwalts GmbH hat die Forderungen aller Gläubiger
der EVG Holzhandwerk Leipzig eG in vollem Umfang erfüllt.
Es handelt sich hier um die Insolvenzforderungen nach §38
der Insolvenzordnung (InsO).

Hauptgrund für die erreichte Insolvenzquote von 100
Prozent im Verfahren des Holzfachhändlers war der
optimale Ausverkauf des Warenlagers. Besonderer Lob gilt
dabei der Vorstandsvorsitzenden Martina Beyer und dem
Team der Genossenschaft, welche motiviert zu den
hervorragenden Verwertungserlösen beigetragen haben.
Die Produkte aus dem Warenbestand und die Maschinen
konnte der Insolvenzverwalter durch ihre Hilfe einzeln zu
sehr guten Preisen verkaufen. Eine übertragende
Sanierung war in diesem Verfahren leider nicht möglich.

Die Ausschüttung für die Gläubiger fand im Februar 2020
statt. Auch die Forderungen der nachrangigen Gläubiger
nach §39 InsO kann der Insolvenzverwalter voraussichtlich
in vollem Umfang befriedigen. Darunter fallen
Forderungen auf Zinsen seit Eröffnung des
Insolvenzverfahrens und Kosten, die den
Insolvenzgläubigern durch das Verfahren entstanden sind.
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Die 118 Genossenschaftsmitglieder des Holzfachhändlers
müssen nachträglich kein Geld bezahlen, da angesichts
der 100-Prozent-Quote die Nachschusspflicht von 1.000
Euro für jeden Genossen entfallen ist. Diese war für den
Insolvenzfall in der Satzung der Genossenschaft eigentlich
vorgeschrieben.

Insolvenzverwalter Schoor erklärt: „Wir haben eine
Insolvenzquote von 100 Prozent erzielt und werden aller
Voraussicht nach sämtliche nachrangige Forderungen
vollständig erfüllen. Ein dann eventuell noch verbleibender
Erlös wird an die Genossenschaft zurückfließen. Das ist ein
Ergebnis, welches äußerst selten erzielt wird.“ Neben
Schoor gehört zum PLUTA-Team auch Ute Sambale.

Die EVG Holzhandwerk Leipzig eG stellte Anfang 2018 einen
Insolvenzantrag. Das zuständige Amtsgericht Leipzig
eröffnete das Verfahren im März 2018 und bestellte Michael
Schoor von PLUTA zum Insolvenzverwalter.
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